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um 19.30

VOGELGESPRÄCHE  
für Stimme und Violine

Museum der Unerhörten Dinge 10827 Berlin-Schöneberg / Crellestrasse 5-6

Bus: M48,M85,104,106,187, 204, N42 Kaiser-Wilhelm-Platz S-Bahn: S1 Julius-Leber-Brücke / U-Bahn: U7 Kleistpark

Gerhard Uebele studier-
te Musikwissenschaften, 
Erziehungswissenschaf-
ten und Philosophie. Seit 
den 1980er Jahren tritt 
er regelmäßig als Gei-
ger auf. Dabei arbeitet er 

gerne auch spartenübergreifend, zum Beispiel 
mit Tänzern oder Schriftstellern.

Schirin Zareh stammt aus dem 
Iran und lebt in Berlin. Seit vielen 
Jahren unterrichtet sie Gesang 
und Stimmentfaltung. Sie gibt  re-
gelmäßig Konzerte und gestaltet 
Abende als Geschichtenerzähle-
rin, dabei greift sie gerne auf den 
reichen Fundus der persischen 
Mythologie zurück. 

Schirin Zareh (Stimme)
Gerhard Uebele (Violine) 

Dieser Abend ist inspiriert von einem alten persischen 
Vers-Epos: Den Vogelgesprächen des Fariduddin Attar. 
Oszillierend zwischen Faszination und Distanz wird der 
Text auf der Basis einer  aktuellen, experimentellen Mu-
sikerfahrung interpretiert. Weder wird der Text nacher-
zählt, noch wird versucht, eine orientalische Stimmung 
zu evozieren.  Anknüpfungspunkte sind die Reden des 
Wiedehopfes, der zur großen Reise der Vögel aufruft 
und die Einwände der Zögerlichen durch Geschichten 
und Aphorismen zerstreuen möchte. An der Vielgestal-
tigkeit des Textes orientiert sich die Musik. Sie selber 
begreift sich dabei schon als eine Reise im Sinne des 
Wiedehopfes. 


